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Einladung zum Präventionsrat Regenbogenkiez 
(Einladungsschreiben in progress) 
 
Hiermit laden wir recht herzlich zum Treffen des ‚Präventionsrat Regenbogenkiez‘ ein.  
 Wann: Donnerstag, 10. Juli 2025, 18:30-20:00 Uhr 
 Wo: Nachbarschaftstreffpunkt Huzur, Bülowstr. 94, 10783 Berlin. 

 
Thema der Veranstaltung ist die Gewaltpräventionsarbeit im und für den Regenbogenkiez, gerade 
auch anlässlich der bevorstehenden Events ‚Lesbisch-Schwule Stadtfest‘ und ‚CSD‘ von Bedeutung.  
 
Zum Ablauf sind folgende kurze Impulsbeiträge vorgesehen: 

- Begrüßung  
o Bezirksbürgermeister Tempelhof-Schöneberg Jörn Oltmann,  
o stellvertretender Bezirksbürgermeister Matthias Steuckardt 
o MANEO-Leiter Bastian Finke 

- Gewaltpräventionsarbeit und -maßnahmen im Regenbogenkiez 
o Polizeidirektion 4/ Abschnitt 41 
o Ordnungsamt Tempelhof-Schöneberg 
o Nachtlichter/ Think SI hoch 3 
o Info-Punkt und Nachtbürgermeister Regenbogenkiez 

- Gewaltpräventionsmaßnahmen zum Lesbisch-Schwulen Stadtfest und CSD 
o Lesbisch-Schwules Straßenfest 
o CSD e.V. 
o BVG 
o Feuerwehr 

- Diskussion mit dem anwesenden Publikum 
 
In die Gewaltpräventionsarbeit im Regenbogenkiezes sind viele unterschiedliche Stellen 
eingebunden, beispielsweise die Berliner Polizei mit der zuständige Direktion 4 und seinem 
Polizeiabschnitt 41, ebenso die Zentralstelle für Prävention des LKA Berlin mit seinen LSBTIQ+ 
Ansprechpersonen, das Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg, u.a. mit seinem Ordnungsamt und 
vom Bezirksamt geförderten Projekten wir die ‚Nachtlichter‘, Nachtbürgermeister Regenbogenkiez 
und Info-Punkt Regenbogenkiez. Dazu zählt auch die allgemeine Gewaltpräventionsarbeit von 
MANEO. 

Aufgrund der bevorstehenden Events sind auch die Organisatoren des Lesbisch-Schwulen 
Stadtfestes und des CSD e.V. (der Demonstrationszug führt über den Nollendorfplatz) 
eingebunden, aufgrund der erwarteten Gäste auch z.B. BVG, die Feuerwehr und Rettungsdienst. 

Mit der Veranstaltung sollen die eingeleiteten Gewaltpräventionsmaßnahmen transparent gemacht 
werden, z.B.: Wer leistet was für die Sicherheit? Wer steuert was zur Präventionsarbeit bei? Wie/wo 
sind vor Ansprechpersonen zu erreichen? Fördern wollen wir Dialog und Austausch. 

Im Anschluss an den Termin bieten wir bei einem Snack Gelegenheit zur weiteren Vernetzung. 

 
Zur besseren Vorbereitung gebt uns bitte Bescheid, ob Du teilnehmen kannst. 


